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«Wetterfrosch 
macht Wetter 

» 

Oh S o n n e  o d e r  Regen. d ie  M e t e o  S p r e c h e r  von SP DRS in Zür ich s t e h e n  auf  lufti­
g e m  Dach  «'im Wet te rpu l t .  A m  2(3. S e p t e m b e r  u m  1.8 Uhr  wa i  d i e s  M e t e o  Le i te r  
T h o m a s  ßuche l i .  Jetzt' s igna l i s ie r t  d ie  Kamera ,  und  los  g e h l s  m i t  d m  Live Prog  
noso .  B e g o n n e n  a b e r  hat  Buche i i s  Arbei t  s c h o n  u m  15 Uhr. D e s  s o t a  M a g a / i n  
hat itm beg le i t e t .  

Prognose über Kamera hunderttausende von Men­
schen. Hinter der Kamera Ist Claudia Koenemann. 

••Einarbeiten ins Wetter-, heisst 
es  bei Schichtbeginn, und gleich 
wird mit den Meteo-Sprechern von 
Radio DRS. die im Hintergrund ar­
beiten. d iskut ier t ,  in welche Rich­
tung das Hoch laute. Im Jura 
noch leicht bewölkt, abends und 
nachts, und morgen9  Noch s ind 
es  Einschätzungen, die jedoch 
gleich in hoch konzentrierte Ar 
beit uniwechseln.  

Umringt von fünf Bi ldschirmen 

mit  nördlicher Erdhalbkugel. Eu­
ropa* und Schweizerkarte mi t  
Wetter l in ien und Messwer ten ,  
sichtl ichen Hoch und Tiefkreisen 
oder r o t / b l au  Zonen (Warme 
- Kaltewertem sitzt Thomas Bu 
clieli. beobachtet,  studiert .  Dann 
rechnet er leise und setzt mit e i  
nein Rotstift Akzente aufs Papier. 
Werte werden eingeschätzt und 
berechnet. -Die Prognosenerstel  
lung lauft über Vergangenheit. 
Gegenwart und Zukunft- ,  erklärt  
Bucheli. -Anhand der Grosswet 
terlage. sechs  bis sieben Wetter-
modellen. aber auch aufgrund 

von Erfahrung und einer Port ion 
Intuition wird die wahrscheinlichs­
te Wettervariante für die kom­
menden Tage ermit tel t .  Es gilt 
deren Verlauf zu bes t immen und 
die Auswirkungen auf die ver 
schiedenen Regionen herunter 
zubrechen. 

Daten holt sich SF DRS bei M e  
teo Schweiz, ab  Satel l i tenbi ldern 
von Eumetsat.  von Wetterstatio­
nen und über Internet. -Rollen 

spielen dabei auch die unter 
schiedl iche Topografie und die 
Höhenlagen, denn Wetter ist ei­
ne dreidimensionale Sache. Es 
gibt au f / abs te i gende  und verti­
kale Luftströmungen. Diese s ind 
massgebend für die Wolkenauf 
l osung  oder  de ren  B i ldung.  
Trockenheit oder Feuchtigkeit a m  
Boden und in der Hohe müssen  
zu einem Bild zusammengesetzt  
werden-, erklart  der Chef-Wetter­
frosch vor seinen Karten und 
setzt weitere Daten zusammen.  
Dabei sind umfassendes  Wis­
sen und grosse Erfahrung b e  


